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Wohnhaus in geschlossener Bebauung; zweigeschossiger Massivbau mit Putzgliederung und 
Korbbogenportal, baugeschichtlich und städtebaulich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das in geschlossener Bebauung stehende, traufständige Wohnhaus wurde 1765 erbaut. Der massiv 
errichtete, zweigeschossige Bau trägt ein Satteldach und besitzt im Erdgeschoss links einen Ladeneinbau, 
der vermutlich aus späterer Zeit stammt. Die Fassadenansicht wird durch eine einfache Putzgliederung 
geordnet. Erdgeschoss und Obergeschoss sind durch ein Putzband auf Geschosshöhe getrennt. Die 
Gebäudeecken werden durch Lisenen betont. Das Eingangsportal besitzt einen korbbogenförmigen 
Abschluss mit einem Schlussstein. Portal und Fenster haben einfache Einfassungen. Aufgrund seines 
bauzeitlichen Aussagewertes als städtisches, für die Ortsentwicklung von Strehla charakteristischen, 
Wohnhaus aus der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts hat das Gebäude baugeschichtliche und 
städtebauliche Bedeutung.
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